
Can Kurter SPD-Landtagskandidat
§§smünierungsversßmrRl*:mg: Einstimmiges Votum bei den Genossen.

Die SPD Main-

didaten Lena Brand als Zweit-

bar und verlässlich sein.
Exemplarisch wurde dies an der

Situation des Wertheimer Kranken-
hauses.

Problems. Demokatie, so Kufier,
brauche greifbare Verfahren, nach-
vollziehbare Entscheidungen und
politische Präsenz, nicht als Ausntrh-
me, sondern ais Haltung im Alltag.
Verlrauen sei kein Zustand, sondern
eine Au{gabe.

Als Zrveitkandidatin belvarb sich

kandidatin fi.ir die Landtagsrvahi
2026 aufgestellt. Unterstützt wurde

te: Die Themenlage ist klat die Aus-
gangslage ernst.

druch die des
Landes- und
Andreas Stoch.
Konferenz von
und Julian Zwerger. Im Mittelprmkt
stand.eine Rede von Krrrter, die kon-

entlang politischer Heraus-
und da-

bei mach-

machte er deutlich:

nerpult sondern
Alltag,

schnitt ür das Sicherheitsgefü'hl der
Region. Für Kurter steht fest: ,,Wer
solche Einrichtungen in Fmge stellt,
rüttelt am Vertrauen in die Sicher-
heitvor Orti'

delt Vfenn
schon der
könne von

von der
kosten-

sein. Kur-

und die

weil sie
und bereit

Wertheim, stellvertretender Kreis- Auch
vorsitzender und erfahrener Politik-

nehme

die ent-

Abend, überlasteten Kitas oder mo-
natelangen Wartezeiten auf einen
Arzttermin. Kurter machte deutlich,
dass staatliche Veranttvortung nicht
in Zuständigkeitsdebatten
di.irfe. Politik müsse wieder

enden das keine Randerscheinung, son-
erreich- dem Ausdruck eines strukturellen

als nur Stimmenfang nämlich ein
AngebotzurVeränderung. spd


